
Veröffentlichung im
Weslfälischen Anzeiger Hamm am 21.04.20,10

Via Wien per Zug
nach Hamm

Annika Rüther auf dem Weg zurück
Juoendliche sitzen weiter in Dalian fest

.HAMM . Glückliches Ende
für'die auf Fueneventura ge-
strardete 24'jährige Hamm€
rin Annika Rülher und ihre
Freundin, die durch das Flug-
verbot - verursacht durch die
Aschewolke des isländischen
Vulkans - auf der Kanarenin
sel festsaßen- Sie konnten
gestern ein FlugzeuS bestei'
g€n, das sie in di€ österrei-
chische Hauptsradt wien
brachte, Von dort aus ging es
mit dem Zug zurück Dach
Hamm, Heute sind sie wieder
Zuhause in der Lippestadt
,,Unser Reiseveranslalter TUI
hat sich super um uns ge-
kümmer1 , sagte. Rüther ges-
tern im Gespräch mit unserer
Zeitung, als wir si€ beim Ein-
checken ihres Handgepäck
am Flughafen in Fuert€ventu-
fa erreichten. Eine lange
Falrt lag vor den b€iden Ur-
lauberinnen, die am Don
nerstag wieder arbeiten wer-

Annika Rüther

Abschlussprüfungen vorbe-
rciten, iernen s€jt Montag je-
den Tag vier Stunden , wuss-
te er zu bedchten.

Die Hammer Gruppe ver-
suchl über einflussreiche
Frcunde der Wirtschaft in Da-
lian einen der ersten F1üge,
die nach Europa gehen, zü
bekommen. Zielfl ughafen soll
Amsterdam sein, aber auch
jeder andere europäische
FluShafen wäe ihnen recht,
um nach Hause zu kommen.
Dann müsst eben mii der
Bahn weilergefahren werden.

,,ob sich heute etwas tut,
muss di€ Gruppe abwarten ,
meinie Hesse, der in ständi
gem Kontakt zu Luster-Hag-
geney und der Jugencllichen

den.
Derweil sitzen die 17 Ju

gendlichen aus Hamm nach
wie vor im chinesischen Dali
an fest. Theo Hesse, Referats-
leiter Jugend, Sozial€s und
Gesundheit der Stadt Hamm,
hatte gestern Morgen mit
Karl LusteFHaggeney telefo
niert und dabei erfairen,
dass es noch keine Flüge
nach Europa gibt. "Die Ju-
gendlichen, die sich auf ihre


